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Besuch der hessischen Unternehmen auf der Intersec 2013 in 
Dubai 
 

Frankfurt am Main / Berlin, 16. Januar 2013 
 
In Dubai habe ich gestern, gemeinsam mit Sheikh Mansoor bin Mohammed bin Rashid Al 

Maktoum, einem Sohn des Emirs von Dubai und Vizepräsidenten der Vereinigten 

Arabischen Emirate, die Intersec 2013 eröffnet. 

 

Die Intersec ist die größte Messe der Sicherheitswirtschaft im Mittleren und Nahen Osten 

sowie weltweit eine der führenden Messen auf dem Gebiet der zivilen 

Sicherheitstechnologien und des Brandschutzes und findet bereits zum 15. Mal statt. 

Veranstaltet wird sie von der Messe Frankfurt GmbH. 

 

Unter den zahlenmäßig stark vertretenen deutschen Unternehmen sind auch einige 

hessische Aussteller vertreten. Mit dem Unternehmen FireDos aus Wölfersheim und den 

Unternehmen Fritz Emde und Brandschutztechnik Müller aus Zierenberg ist das Land 

Hessen besonders im Bereich der Brandverhütung und –bekämpfung mit bekannten Namen 

vertreten. Im Rahmen eines Messerundgangs konnte ich mich von dem hohen Potential und 

den positiven Aussichten dieser Unternehmen auf diesen wachstumsstarken Marktsegmente 

überzeugen. 

 

Auch die Hessen Trade und Invest GmbH, die Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft des 

Landes, ist auf der Intersec vertreten, um die Positionierung des Standortes Hessen auf dem 

Gebiet der Sicherheitstechnologie zu stärken.  

 

Wir wollen die strategische Partnerschaft mit den Vereinigten Arabischen Emiraten stärken 

und ausbauen. Die deutsche Sicherheitswirtschaft kann mit ihren hochwertigen Produkten 

und Dienstleistungen hierzu einen wichtigen Beitrag leisten, denn gerade auf dem Gebiet der 

Feuerwehrtechnik und der Lebensrettung haben deutsche Unternehmen eine 

herausragende Kompetenz. 

 


